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„Wenn man sich überlegt, dass Steffi Graf

- und Boris Becker muss man auch dazu nennen –

es geschafft haben, die Mitglieder im Deutschen Tennisbund 

von einer Million auf zwei Millionen zu erhöhen, dann kann 

man in etwa ermessen, was eine Steffi Graf bewirkt hat.“

(Aris Donzelli)

(ZDF History Steffi Graf – ein deutscher Weltstar)
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1994 werden über 2.600 Stunden Tennis im TV übertragen
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Am 12.09.2016
wird Kerber die
Nr. 1
insg. 34 Wochen

Kerber: AO + US

Kerber:  Wimbl.

- 12.815

- 8.635

- 8.093

- 13.092

- 4.664

16.687

(DTB-Webseite)
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Rechenfehler im

ATP- / WTA-Rankingsystem



(Netflix-Doku Guillermo Vilas – Settling the Score)
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Filippo Radicchi (2011):
Who Is the Best Player Ever?
A Complex Network Analysis of
the History of Professional Tennis
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ATP-Ranking Jahresende 1975
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Zwischen August 1973 und Dezember 1978 
wurden laut ATP-Datenbank von 280 
möglichen Rankings offiziell lediglich 128 
Rankings veröffentlicht - die restlichen 152 
Wochen waren einfach leer. Doch der 
Großteil hätte gefüllt werden müssen, 
denn es wurde fast das ganze Jahr gespielt.

(Netflix-Doku Guillermo Vilas – Settling the Score)



Im Jahr 1975 kamen die 13 veröffentlichten 
Wochen Jimmy Connors zu.
Vilas hatte in dem Jahr nach Wimbledon 30 
Spiele hintereinander gewonnen.
Das letzte Ranking war das Update Nr. 31 
am 15.12.1975 und Connors hatte einen 
Vorsprung von 0,198 Punkten.

(Netflix-Doku Guillermo Vilas – Settling the Score)



(Netflix-Doku Guillermo Vilas – Settling the Score)

Die unveröffentlichten 39 Wochen wurden 
ebenfalls Connors zugeteilt – ohne sie 
berechnet zu haben. Das war die 
Geburtsstunde von Vilas' Vorwürfen gegen 
die ATP. Er fragte die Verantwortlichen 
nahezu jede Woche, ob er sich im Ranking 
verbessert hatte. Doch es tat sich nichts -
obwohl er jede Woche gewann.



(Netflix-Doku Guillermo Vilas – Settling the Score)



(Netflix-Doku Guillermo Vilas – Settling the Score)



(Netflix-Doku Guillermo Vilas – Settling the Score)

"Von dem Zeitpunkt an behielt er die Position noch 
fünf Wochen bei, bis zum 27. Oktober 1975, als 
Connors wieder die Nummer eins wurde. Nach 
zehn Wochen wurde Connors wieder von Vilas 
überholt, in den Wochen vom 5. und vom 12. 
Januar 1976. Vilas war also sieben Wochen an der 
Spitze.

Wir stellen gar nicht infrage, dass Jimmy Connors 
an die Spitze gehörte. Er und Vilas sind bloße 
Protagonisten der offiziellen Geschichte.
Sie können beide nichts dafür."

Eine Neuberechnung zeigte Vilas erstmals am 22. September 1975 als Nummero Uno.

Eduardo Puppo sagt:



Das World Tennis Magazin wählt im Frühjahr eines 

jeden Jahres den Spieler des Vorjahres.

Sie erkannten Vilas‘ Leistung im März 1978 an:





Im Jahr 2011 veröffentlichte Filippo Radicchi eine umfassende und 
erstmals auf das Tennis-Ranking angewandte Netzwerk-Analyse

(Who Is the Best Player Ever? A Complex Network
Analysis of the History of Professional Tennis).

Er kommt zu folgenden Ergebnissen:

1. Vilas war im Jahr 1977 der beste Spieler

2. "Prestige score identifies Guillermo Vilas as the best player ever in clay
tournaments, while on grass and hard surfaces the best players ever are

Jimmy Connors and Andre Agassi ..."

3. "Jimmy Connors was identified as the best player in the history of tennis
according to our ranking procedure."



70% Fehler ?





O’Shannessy, C. [16.12.2021]:
https://www.braingametennis.com/features/blog/

https://www.braingametennis.com/features/blog/


Craig O‘Shannessy macht hinsichtlich der US Open 2015 
folgende Aussage zu den „Winners“ und „Errors“ (er hat die 
forced errors und unforced errors zusammengefasst):

O’Shannessy, C. (2016): How to Watch Tennis: Trust Numbers, Not Eyes,
The New York Times, 28.08.2016, [13.01.2020]: 
https://www.nytimes.com/2016/08/29/sports/tennis/how-to-watch-united-states-
open-trust-statistics-not-eyes.html

https://www.nytimes.com/2016/08/29/sports/tennis/how-to-watch-united-states-open-trust-statistics-not-eyes.html


„…, dass 7 von 10 Punkten mit einem Fehler beendet werden, das, 

glaube ich, ist eine massive Statistik, dass wirklich nur 3 Winner 

gespielt werden. Ich hab‘ jetzt 8 Monate mit dem Rudi Molleker 

gearbeitet; wenn Du dem das sagst, von 10 Punkten werden nur 3 

Winner gespielt, der lacht Dich aus. Weil, der hat das Gefühl, er muss 

7 Winner spielen, also genau das Gegensätzliche.“

Kohlmann, M./ Simon, B. (2017): Statistiken von der ATP-Tour und die Ableitung von 
Trainingszielen für das Nachwuchs- und Profitennis – Konsequenzen für die 
Trainingspraxis, Vortrag, Internationaler DTB Tennis-Kongress , 06.-08.01.2017, Berlin











"Tatsächlich ist Tennis ein Spiel,

das auf Fehlern basiert.

Vielen Fehlern."





Werfen wir zunächst noch einmal den Blick auf die Zahlen.

Wer hat Recht ?

Die „massive Statistik“
oder

das Gefühl von Rudi Molleker ?





(Craig O‘Shannessy: Webinar am 3. April 2020)









Wenn Spieler A mit einem Vorhand longline einen Rückhand-
Fehler bei Spieler B erzwingt, ist es zur Zeit so, dass Spieler B ein 
Forced Error zugeordnet wird, was keinen Sinn macht, wenn der 
Fehler „erzwungen“ ist; stattdessen sollte bei Spieler A der 
Vorhand longline als Forced Winner notiert werden.



Wenn Spieler A der Vorhand longline als Forced Winner
zugeordnet wird, entspricht das der Realität auf dem Platz.

Das bedeutet, die quantitative Betrachtung dessen, was auf 
dem Tennisplatz geschieht, bleibt erhalten, aber die 
qualitative Betrachtung ist eine völlig andere !



Rudi Molleker hat Recht !

Während der zahlenhörige Verstand

der Statistik-Gläubigen lediglich ein

quantitatives Verständnis hat,

zeigt das Gefühl von Rudi Molleker

ein qualitatives Verständnis der Realität.



Eine geistesgeschichtliche Kuriosität ist,
dass Leo Levin

– der Begründer der TV-Statistik im Tennis –
sogar sagt, 

der Forced Error sei dichter an einem Winner
als an einem Unforced Error.



Leo Levin:

„The focus is on the ball coming to the player who misses it.

>>What we are trying to do is place the blame, first and foremost,<< he said.

>>Any time there is a forced error, the preceding shot has to be an 
aggressive forcing shot.<<

[…]

>>That’s simply winners and forced errors that a player created, << he said. >>A 
forced error is much closer to a winner than it is to an unforced error.
An unforced error is a situation you are completely in control and you make the 
mistake.<<”

O’Shannessy, C. (2018): Why the Forced Error Does Not Get Its Due in Tennis, The New York 
Times, 08.06.2018, eigene Hervorhebung, [22.10.2019]:
https://www.nytimes.com/2018/06/08/sports/unforced-errors-tennis.html

https://www.nytimes.com/2018/06/08/sports/unforced-errors-tennis.html


Der Gründer der TV-Statistik, Leo Levin, erkennt also, dass 
der Forced Error dem Spieler gutgeschrieben werden sollte, 
der den Fehler erzwungen hat, anstatt den anderen Spieler 
zu ‘blamen‘ und es ihm auf sein Fehler-Konto zu buchen.

Doch er kommt nicht auf die Idee dem Forced Error
die Bezeichnung zu geben, die er qualitativ verdient hat: 
Forced Winner.

Das ist eine geistesgeschichtliche Kuriosität, denn sie zeigt, 
wie gefangen das Denken in der Begrifflichkeit des Forced
und Unforced Error ist.



Wie entstand das Konzept von

winner

forced error

unforced error

?





Wie lautet die Definiton von

winner

forced error

unforced error

?
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In Summe haben wir folgende Definitionen:

Winner:
„a shot that lands in the court and is not touched by the opponent”

Forced Error:
a player makes a mistake because he/she is „under any physical pressure as a 
result of the placement, pace, power or spin of their opponents stroke”

Forced Winner:
a player causes a mistake because he/she sets the opponent under „physical 
pressure as a result of the placement, pace, power or spin” of his/her stroke

Unforced Error:
„An unforced error is a situation you are completely in control and you make the 
mistake.”



Eine interessante ergänzende Info:

„In tennis reporting, >>unforced error<< has been used since the 1920s to 
describe self-inflicted miscues on ostensibly easy shots. But the term did not 
gain much traction until the 1970s, according to Josh Chetwynd in his new 
book, >>The Field Guide to Sports Metaphors.<<

The term was formalized as a statistic in 1982, when Information and Display 
Systems incorporated the >>unforced error<< into a pioneering computerized 
stat-tracking system. The company defined it as an error by a player not made 
>>under any physical pressure as a result of the placement, pace, power or spin 
of their opponent’s stroke.<<”

Zimmer, B. (2016): ‘Unforced Errors,’ from Tennis to Politics, The Wall Street Journal, 08.07.2016, 
[13.01.2020]: https://www.wsj.com/articles/unforced-errors-from-tennis-to-politics-1467986621

https://www.wsj.com/articles/unforced-errors-from-tennis-to-politics-1467986621




(Craig O‘Shannessy: Webinar am 3. April 2020)
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70%  0-4 Shots ?





(Craig O‘Shannessy: Webinar am 3. April 2020)
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Statistiken im TV  - ATP -> zweiseitige Darstellung

2016, Indian Wells, Halbfinale



Statistiken im TV  - ATP



(Craig O‘Shannessy: Webinar am 3. April 2020)



Statistiken im TV  - ATP



Die Verteilung der Schlagzahlanteile 

hängt also sehr

von den Spielpartnern ab.



Die Verteilung der Schlagzahlanteile 

hängt aber vermutlich auch davon ab, 

ob wir ein Match in der ersten/zweiten 

Runde eines Turnieres oder im 

Halbfinale/Finale betrachten.
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Statistiken im TV  - ATP
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Schnellere Aufschläge, kürzere Ballwechsel und höherer Zeitdruck für Grundschläge 
in der Tennis-Weltspitze – Darstellung am Beispiel der Herren, Leistungssport (40), 40
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Schließlich wird die Verteilung der 

Schlagzahlanteile auch von der 

Returnqualität der Spielpartner 

bestimmt.
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0-4 Shots
Baseline Points Won

1st Serve Points Won
1st Serve Return P. W.

2nd Serve Return P. W.
2nd Serve Points Won

Less Forced Errors
Higher % Break Pts Won

Less Unforced Errors
9+ Shots

5-8 Shots

84,5 %
83,9 %
82,8 %
82,8 %
76,4 %
76,4 %

Women Men

89,0 %
82,4 %
85,2 %
85,2 %
76,6 %
76,6 %

77,9 %
70,3 %
67,2 %
65,7 %
65,2 %
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Welche Schlussfolgerungen

leiten sich für das Training ab ?



Welche Bedeutung haben Spielstatistiken
für meine Arbeit als Tennistrainer ?

Für mich ist Nadal als Sandplatzkönig ein gutes 
Beispiel für das Training der langen Rallies. Mit 
ihm lässt sich gut das Trainieren von Sicherheit 
durch die Übung 20x über das Netz begründen, 
die ja zudem die Konzentration schult und 
Rhythmusgefühl vermittelt.



Welche Bedeutung haben Spielstatistiken
für meine Arbeit als Tennistrainer ?

Die Daumenregel, dass mehr als die Hälfte 
der Ballwechsel nach spätestens vier 
Schlägen beendet sind, benutze ich bei 
wettkampforientierten Spielern, um das 
Training der ersten vier bis sechs Schläge 
zu begründen.



Welche Bedeutung haben Spielstatistiken
für meine Arbeit als Tennistrainer ?

Die Zahlen legen nahe, ein besonderes 
Augenmerk auf ein Returntraining zu 
legen. Der Return hat dieselbe Wichtigkeit 
wie der Aufschlag, wird aber noch seltener 
trainiert als der Aufschlag.



Welche Bedeutung haben Spielstatistiken
für meine Arbeit als Tennistrainer ?

Ich glaube, Spielstatistiken können 
motivierend wirken, wenn sie den von 
mir begründeten Schwenk zum Begriff 
forced winner vollzogen haben.



Wie können wir bei unseren Schülern und Schülerinnen 
das Interesse an Spielstatistiken entfachen ?

Mein Ansatz wäre, die Jugendlichen bei einem 
Punktspiel für die Erhebung einer Statistik ihrer Team-
Kollegen zu motivieren. Im Gegenzug würden sie für ihr 
eigenes Match ebenfalls eine Statistik erhalten. 
Allerdings sind die Jugendlichen zu schnell abgelenkt 
von Nachrichten, die über WhatsApp oder andere 
Messenger eintrudeln und außerdem haben viele 
Jugendliche Konzentrationsprobleme. 



„Vor allem im Nachwuchsbereich
sind Matchanalysen wertvoll,

da Jugendliche sehr an ihren eigenen
Matchstatistiken und den vom Trainer daraus 

abgeleiteten Hinweisen interessiert sind.
(Bykanova-Yudanov, 2011).“

Philipp Born (2017: 3 [Dissertation])



„Früher, also zu meiner Zeit, war das Fernsehen 
wichtig. Das Internet kam erst allmählich auf, 

Smartphones gab es noch nicht. Heute sind die 
Jugendlichen digital geprägt. Darauf müssen wir uns 

einstellen und deutlich visueller arbeiten. 
Videoanalysen und Beispiele von YouTube kommen 

immer gut an.“

Lars Übel, ehemaliger Profi auf Future-/Challenger-Ebene, seit 2015 Cheftrainer 
Profisport an der TennisBase Oberhaching, dem Leistungszentrum des 

Bayerischen Tennis-Verbands (BTV), 27.12.19, Interview mybigpoint



Welche Form von Statistik erachte ich für 
die Arbeit mit Tennisschülern als sinnvoll ?

1. Eine Aufschlag- und Return-Statistik

2. Die Erhebung von winners,
forced winners und errors

3. Die Ermittlung der aggressive margin:
winners + forced winners - errors
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